
der 52-jährige Hauptgeschäftsführer des Landesbauern verbandes Wolfgang Scherfke. 

B&B Agrar: Welche Interessen 
verfolgt der Landesbauernver-
band mit der Mitwirkung an dem 
Projekt INKA-BB?
Scherfke: Es ist uns wichtig, dass 
die Bauern für die Herausforde-
rungen, die der Klimawandel mit 
sich bringt, sensibilisiert werden. 
Außerdem versuchen wir, die Wis-
senschaft dafür zu nutzen, dass sie 
Anpassungsmaßnahmen entwirft 
und begleitet, mit denen die Land-
wirtschaft in Brandenburg auf Ex-
tremereignisse, wie Temperaturer-
höhung, Verringerung des Nieder-
schlags und Verschiebung der 
Niederschlagsmengen, vernünftig 
reagieren kann; denn wir möchten 
die Landwirtschaft flächendeckend 
erhalten.
nur durch Selbstexperimente der 
Landwirte erfolgen. Wir brauchen 
mehr angewandte Forschung.
sant für ihn ist, sich zu beteiligen. 
Wir übernehmen auch die prak-
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